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Start in die 
Badesaison am 13. Mai

Foto: Marktgemeinde Micheldorf
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Feierliche Eröffnung der Volksschule 
und Landesmusikschule Micheldorf (S. 5)

LMS-Dir. W. Homar, LH Th. Stelzer, Bgm. H. Hufnagl und VS-Dir. M. Schmidhuber

Foto: K. Mitterhauser



G E M E I N D E  &  P O L I T I K

 2 m i  8 4  |  0 3 / 2 0 2 3 m i  8 4  |  0 3 / 2 0 2 3

Fo
to

: p
ix

ab
ay

.c
om

Josef Blumenschein
Im Rahmen des Bezirkstreffens 
der Gesunden Gemeinden des 
Bezirks Kirchdorf in St. Pankraz 
wurde von Seiten des Landes OÖ 
Josef Blumenschein für 5 Jahre 
ehrenamtliche Tätigkeit als Ar-
beitskreisleiter geehrt. Die Eh-
rung hat Mag. Birgit Heidlberger 
vorgenommen. 
Die Abteilung Gesundheit des 
Landes OÖ und die Regionalbe-
treuerin des Bezirks, Silvia Gür-
tenhofer, bedankten sich für das 
Engagement und die Bemühun-
gen von Josef Blumenschein rund 
um das Thema Gesundheit und 
für die ausgezeichnete Zusam-
menarbeit.

Johann Kemptner vom Landeshauptmann geehrt
Am 29.3.2023 wurde Ehrenring-
träger Johann Kemptner für seine 
jahrzehntelange Obmannschaft 
beim Seniorenbund Micheldorf 
mit der Verdienstmedaille des 
Landes Oberösterreich ausge-
zeichnet.
Die Verleihung fand im steiner-
nen Saal des Landhauses statt. 
Zu den ersten Gratulanten gehör-
ten neben seiner Familie die Be-

zirksobfrau des Seniorenbundes 
Kirchdorf, Hildegard Baumgart-
ner- Pichelsberger,  sowie für die 
Marktgemeinde Micheldorf Vize-
bürgermeister Werner Radinger.
Die Marktgemeinde Micheldorf 
gratuliert Johann Kemptner sehr 
herzlich zur Auszeichnung und be-
dankt sich für die jahrzehntelange 
ehrenamtliche Arbeit in Michel-
dorf.

LGF BR Franz Ebner, Dr. Josef Pühringer, Hildegard Baumgartner-Pichelsberger, Franz 
Henzinger, Vbgm. Werner Radinger, Johann Kemptner und Landeshauptmann Mag. 
Thomas Stelzer  (von links). Foto: Land OÖ, Max Mayrhofer

Ehrungen Micheldorfer Bürger

Mag. Birgit Heidlberger, Josef Blumen-
schein und Silvia Gürtenhofer (von links) 
Foto:Graßmugg

Erratum 
Die aktuell gültigen Freizeitwoh-
nungspauschalen werden wie 
folgt berechnet:
Wohnungen bis 50 m²: € 198,00 
Wohnungen über 50 m²: € 356,40
Bei der Veröffentlichung der Frei-
zeitwohnungspauschalen in der 
Ausgabe MI 83 der Micheldorfer 
Gemeindezeitung hatte sich lei-
der der Fehlerteufel eingeschli-
chen, wir bitten um Entschuldi-
gung. 

Winter ade!

Die Marktgemeinde Micheldorf 
stellte dank der milden Witterung 
mit Ende März den Winterdienst 
ein.

Mit Montag 27. März starteten 
die Vorbereitungen zur Kehrung 
des Rollsplitts von den öffentli-
chen Verkehrswegen.
Nun ist Frühling, aber der nächste 
Winter kommt bestimmt. 
Ich danke allen Mittarbeitern des 
Winterdienstes für ihren Einsatz 
und den Verkehrsteilnehmern für 
die Bereitschaft, ihre Fahrweise 
den Verhältnissen anzupassen.

Patrik Redl, Bauhofleitung
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Liebe Micheldorferinnen, liebe Micheldorfer!
Die Frühlingsboten sprießen auf 
den Wiesen, in den Gärten und 
auf unserem Ort- bzw. Rathaus-
platz. Ihre Farbenpracht lässt das 
Grün der Wiesen noch saftiger er-
scheinen. 
Unter anderem ist auch der üppi-
ge Regen der letzten Wochen da-
für verantwortlich. Nicht nur die 
Natur nützt diese Jahreszeit, um 
aufzutanken. Auch die Wasser-
vorräte in den natürlichen unter-
irdischen Speichern weisen einen 
Höchststand an Reserven auf. Die 
gemeindeeigene Wasserversor-
gung wird laufend ausgebaut und 
gewartet. Dies ist ein sehr wichti-
ger Auftrag, dem wir als Kommune 
nachkommen. In vielen Bereichen 
Österreichs ist Wasser mittlerwei-
le nicht mehr selbstverständlich 
und verändert ganze Regionen. 
Der sorgsame Umgang mit die-
sem lebenswichtigen Gut ist sehr 
wichtig. Nutzen Sie daher nach 
Möglichkeit aufgefangenes Re-
genwasser zum Gießen von Rasen 
und Blumen und lassen Sie den 
Einsatz von Brauchwasseranlagen 
durch Ihren Installateur prüfen. 
Gemeinsam mit unseren Wasser-
warten Christian Rohrauer und 
Wolfgang Herzog sorgen wir für 
eine langfristige und nachhaltige 
Versorgung unserer Gemeinde mit 
hochwertigem Trinkwasser. Mein 
Dank gilt an dieser Stelle beson-
ders unseren engagierten Wasser-
meistern.
Ein großes Wildbachverbauungs-
projekt geht in die nächste Phase. 
Es dient der Sicherheit des Orts-
teils Weinzierl sowie der Weinzier-
lerbrücke. In Zusammenarbeit mit 
der Wildbach- und Lawinenver-
bauung wird dieses Teilprojekt bis 
Herbst 2023 abgeschlossen sein. 
Im Bereich Groileithen und Wein-
leiten kann es in der Bauzeit immer 
wieder zu kurzfristigen Störungen 

kommen. Ich bedanke mich vorab 
schon für das Verständnis. Ein be-
sonderer Dank ergeht an die be-
troffenen Grundbesitzer, die durch 
ihr Entgegenkommen eine Umset-
zung dieses Hochwasserprojekts 
ermöglicht haben. 
Ein weiteres, jahrzehntelang ge-
plantes Projekt wurde heuer um-
gesetzt und konnte offiziell seiner 
Bestimmung übergeben werden. 

Die Sanierung der Volksschule Mi-
cheldorf und der Neubau der Lan-
desmusikschule. Es ist nur ein Ge-
bäude, aber es dient der Zukunft 
unserer Kinder und Jugendlichen, 
ihrer Eltern, den Familien und so-
mit der gesamten Gemeinde. Es 
ist ein Herzensprojekt, welches 
durch eine glückliche Fügung erst 
möglich wurde. Die Spende von 
Dr. Wilhelm Sydow war nicht nur 
der finanzielle, sondern auch der 
emotionale Startschuss zur Rea-
lisierung dieses Vorhabens. Die 
besonderen Umstände und auch 
die besondere Zeit, in welcher die 
Schulen errichtet wurden, gaben 
ihr übriges. Ich bin sehr glücklich 
und stolz, dass so viele helfende 
Hände und verständnisvolle Perso-
nen in das Projekt involviert waren 
und Verantwortung übernommen 

haben. Mein aufrichtiges Danke-
schön ergeht an die Kolleginnen 
im Gemeindedienst und Gemein-
derat, den Lehrerinnen und Leh-
rern, den Baufirmen und Professi-
onisten, sowie den Spendern und 
ehrenamtlichen Helfern. Ein be-
sonderer Dank ergeht an Dr. Wil-
helm Sydow für die Großzügigkeit 
und Amtsleiter Helmut Kurz, der 
sich federführend für die Abwick-
lung verantwortlich zeigte. 
Bei der Eröffnungsfeier wurden 
wir von strahlendem Sonnen-
schein begleitet und ich wünsche 
allen Kindern, die zukünftig in die-
sen neuen Gebäuden ein und aus 
gehen, dass sie eine spannende 
und glückliche Zeit haben, an die 
sie sich auch noch viele Jahre da-
nach positiv zurückerinnern kön-
nen. Freuen wir uns, dass, so wie 
auch das alte Gebäude mit vielen 
Erinnerungen gefüllt war, auch 
das neue Gebäude täglich zum Le-
ben erwacht. Durch wissbegierige 
Kinder und engagierte Lehrkräfte. 
Die Gemeindevertretung wünscht 
euch von Herzen alles Gute.
Ich wünsche allen Micheldorferin-
nen und Micheldorfern einen an-
genehmen Frühlingsausklang und 
einen schönen Sommerbeginn. 
Vielleicht sehen wir uns ja bei ei-
nem Spaziergang im Himmelreich-
biotop. Dort ist die Farbenpracht, 
speziell um diese Jahreszeit, be-
sonders vielfältig und herausra-
gend. 

Liebe Grüße 
Euer Bürgermeister 
Horst Hufnagl

Übergabe der Gedenktafel zum Schulum-
bau durch Reinhard Trippacher, Geschäfs-
leitung der Firma RIKA Blechkomponen-
ten. Herzlichen Dank für das großzügige 
Geschenk. (Foto: K. Mitterhauser)
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Neues vom Umweltausschuss
Am 25.3.2023 fand die Flurreini-
gungs-Aktion „Hui statt Pfui“ des 
Umweltausschusses statt. Mit der 
tatkräftigen Unterstützung vieler 
Gemeindebürger, vieler politi-
scher Mandatare, der Feuerwehr-
Jugend Micheldorf, der Marktmu-
sikkapelle Jugend, der Pfadfinder 
und der Jungschar konnten wir 21 
Säcke voll Müll, insgesamt 140 kg 
aus der Natur entfernen. 
Als Dankeschön gab es nach der 
erfolgreichen Müllsammelaktion 

eine kleine Stärkung im Gemein-
desaal für alle. 
EIN HERZLICHES DANKESCHÖN an 
ALLE, die mitgeholfen haben, und 
an den Bauhof für die Abfuhr der 
Säcke.
Dem Bezirksabfallverband ein 
Dankeschön für die Bereitstellung 
der wiederverwendbaren Hand-
schuhe und der Säcke. 

Claudia Radinger, 
Obfrau des Umweltausschusses

Wildbachverbauungsprojekt Weinzierlbach / Groileithen
Anlass des Projekts
Der rutschanfällige geologische 
Untergrund macht den Wein-
zierlbach zu einem gefährlichen 
Wildbach inmitten der Gemeinde 
Micheldorf in OÖ. Bei heftigen 
Unwettern kam es bereits in der 
Vergangenheit immer wieder zu 
Überflutungen und Schäden im 
Siedlungsbereich. Vor allem im Zu-
sammenhang mit dem Hochwas-
serereignis von 1944 wurden zahl-
reiche Schutzbauwerke errichtet. 
Das letzte Ereignis vom 28. Mai 
2016 führte sowohl zu beträchtli-
chen Schäden im Siedlungsraum 
als auch an den bestehenden, al-
ten Wildbachbauwerken. 
Was wird geschützt?
Ziel des Hochwasserschutzprojek-
tes ist der präventive Schutz des 
geschlossenen Dauersiedlungs-
raumes vor Wildbachgefahren für 
die Ortschaft Weinzierl. Im Unter- 
und Mittellauf des Einzugsgebie-
tes befinden sich zahlreiche Ein-
familienhäuser, Gewerbebetriebe, 
Einzelgehöfte sowie mehrere hö-
herrangige Straßen in der Wild-
bachgefahrenzone. 
Welche Maßnahmen sind 2023 
geplant?
Die bachbegleitenden Hangbe-
wegungen haben im Nahbereich 
der Groileithen drei alte Stütz-

bauwerke aus 1951 und auch die 
Brücke zur Groileithen schwer 
beschädigt. Aus diesem Grund 
sollen die Einhänge mittels drei 
neuer Konsolidierungssperren sta-
bilisiert werden. Ebenso wird die 
Brücke zur Groileithen neu errich-
tet. Durch forstliche Maßnahmen 
wird zudem die Entwicklung eines 
wirksamen Schutzwaldes entlang 
des Baches gefördert. An dieser 
Stelle gebührt v.a. den von den 
Maßnahmen betroffenen Grund-
eigentümern besonderer Dank für 
ihr Entgegenkommen und dem Er-
möglichen des Hochwasserschutz-
projektes für die Allgemeinheit.
Umsetzungszeitraum und 
Strassensperre 
Voraussichtliches Ende: 
September 2023.
Straßensperre wegen Neubau der 
Brücke: voraussichtlich Mitte Juni 
bis Ende Juli.
Für die Zeit der Straßensperre 
wird eine Umfahrungsstraße über 
die Forststraße Groileithen in Rich-
tung Kirchdorf eingerichtet.
Projekt- u. Finanzierungspartner 
Bund (BML), Land OÖ, Marktge-
meinde Micheldorf in OÖ, OÖ Lan-
desstraßenverwaltung
Planung und Umsetzung
Bundesministerium für Land- und 
Forstwirtschaft, Regionen und 

Wasserwirtschaft; Forsttechni-
scher Dienst für Wildbach- und 
Lawinenverbauung Gebietsbaulei-
tung Oberösterreich Ost.

DI Thomas Tartarotti, 
WLV GBL OÖ Ost  

Durch Hangbewegungen schwer beschä-
digte Brücke zur Groileithen

Betonierarbeiten zur Errichtung einer 
neuen Konsolidierungssperre zur Siche-
rung der Grabeneinhänge des Weinzierl-
baches. Fotos: WLV Gebietsbauleitung 
Oberösterreich Ost)

Fo
to

: M
ar

kt
ge

m
ei

nd
e 

M
ic

he
ld

or
f



G E M E I N D E  &  P O L I T I K

 5m i  8 4  |  0 3 / 2 0 2 3 m i  8 4  |  0 3 / 2 0 2 3

Feierliche Eröffnung der Volksschule 
und Landesmusikschule - Tag der offenen Tür
"Schule ist mehr..." sangen die Kin-
der bei der offiziellen Eröffnung 
der generalsanierten Volksschule 
in Micheldorf. Die alte Schule, wel-
che in den Jahren 1967 bis 1971 
errichtet worden war, wurde auf 
den letzten Stand der Technik ge-
bracht und um die Räumlichkeiten 
der Landesmusikschule erweitert. 
Der Einladung zur offiziellen Er-
öffnung durch Landeshauptmann 
Thomas Stelzer und Landesrat Mi-
chael Lindner am 21. April waren 
zahlreiche Gäste aus Politik und 
Bildungt gefolgt. Ebenso die Eltern 
und die Micheldorfer Bevölke-
rung, die den Tag der offenen Tür 
ausgiebig nutzten.
Beim „Blick ins Klassenzimmer“ 

gab es für die Eltern die Möglich-
keit, eine Unterrichtsstunde mit 
ihren Kindern zu verbringen. Eine 
von den Kindern gestaltete Aus-
stellung „Wir bauen eine Schule“ 
stand ebenso auf dem Programm 
wie die Aufführung des gleichna-
migen Musikstücks aus der Musik-
werkstatt der Landesmusikschule. 
Musikalisch ging es nach den Talk-
runden mit Vertretern aus Politik 
und Bildung mit der Uraufführung 
von Andreas Sees musikalischem 
Auftragswerk anlässlich der Schu-
leröffnung mit dem richtungswei-
senden Titel „Opening 4 Success“ 
weiter, bevor Pater Florian das 
neue Schulgebäude segnete.
Am Nachmittag, an dem die bei-

den Schulen ihr Pforten für alle In-
teressierten geöffnet hatten, gab 
es in der Volksschule das offene 
Klassenzimmer zu verschiedenen 
Themen zu besuchen, Führungen 
durch die Schule wurden ebenso 
angeboten wie ein Film über den 
Schulumbau.
Die Landesmusikschule bot 
Schnuppermöglichkeiten zu ver-
schiedenen Instrumenten an, für 
die Kinder eine Musikwerkstatt, 
Tanz und für alle Interessierten so-
gar eine Singstunde.
Ein herzlicher Dank allen, die für 
das großartige Gelingen beigetra-
gen haben!
Mehr Fotos zur Veranstaltung un-
ter www.micheldorf.at 

VS-Dir. Schmidhuber(re): Schulführung 
für die Ehrengäste „Blick ins Klassenzimmer“ „Schule ist mehr...“

LH Stelzer und Bgm. Hufnagl - Freilegung 
des Schlüssels für die offizielle Übergabe„Wir bauen eine Schule“ - Musikwerkstatt

LR Lindner, LH Stelzer und Bgm. Hufnagl

Alt-Bgm. Lindinger und Bgm. Hufnagl Die fleißigen Helfer des ElternvereinsBgm. Hufnagl, Bez.hauptfrau Leitner, 
Bgm. Pramberger (Kirchdorf)
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„Kinder brauchen Gemeinschaften, in denen sie sich geborgen fühlen, 
Aufgaben, an denen sie wachsen können und Vorbilder, 
an denen sie sich orientieren können.“ (Hirnforscher: Gerald Hüther)

Wir suchen ab September 2023 Unterstützung 
für unser Team in Micheldorf

Was wir von dir/Ihnen erwarten:
•	 abgeschlossenen Elementar-/

Kindergartenpädagog*innen- oder 
Assistent*innen-Ausbildung

•	 Flexibilität und Offenheit
•	 Team- und Kommunikationsfähigkeit
•	 Fähigkeit sich auf die Bedürfnisse der 

Kinder einzulassen
•	 Bereitschaft zur Entwicklung und Um-

setzung zeitgemäßer pädagogischer 
Ansätze, sowie Weiterbildung

Worauf du/Sie dich/sich bei uns freuen kannst/können:
•	 Arbeiten in einem offenen und vertrauensvollen Be-

triebsklima
•	 Ein hochmotiviertes Team mit vielen Zusatzqualifikati-

onen in unterschiedlichen Bereichen
•	 Einen regelmäßigen fachlichen Austausch im Team
•	 Eine Tätigkeit mit vielen Gestaltungsmöglichkeiten
•	 Weihnachts- und Osterferien & mindestens 2 Wochen 

Sommerferien
•	 Journaldienst in den Semesterferien und an Fenster-

tagen

Wenn du/Sie Interesse hast/haben, unseren Betrieb persönlich kennenzulernen, kann ger-
ne ein individueller Schnuppertermin vereinbart werden! Melde/n Sie sich/ dich bei uns:

Öffentlicher Kindergarten und Öffentliche Krabbelstuben Ehgutnerstr. 4 und In der Krems
Ehgutnerstr. 4, 4563 Micheldorf , Telefon: 07582/62506, kiga.micheldorf@kremstalnet.at

 

 

Tagesmutter und Tagesvater
Sie arbeiten gerne mit Kindern 
und möchten das zu Ihrem Beruf 
machen? 
Sie möchten aber auch noch Zeit 
für Ihre Familie und/oder Hob-
bies haben? 
Seit über 40 Jahren unterstüt-
zen wir Eltern mit familiennaher 
und individueller Kinderbetreu-
ung – Tagesmütter/Tagesväter zu 
Hause, in Betrieben und Gemein-
den. Wir bilden Tagesmütter/Ta-
gesväter nicht nur aus, sondern 
begleiten sie auch während der 
Tätigkeit. 

Betreut werden immer nur max. 
4 Kinder gleichzeitig im Haushalt 
der Tagesmutter/des Tagesvaters. 
Dank dieser kleinen Gruppengrö-
ße kann individuell auf die Ent-
wicklung der Kinder eingegangen 

werden. Es wird gemeinsam ge-
spielt, gelernt, gegessen und die 
Kinder werden in die Tagesfamilie 
herzlich aufgenommen. Tagesel-
tern können flexibel arbeiten, da 
die Betreuungszeiten individuell 
mit den Eltern vereinbart wer-
den. Die Vereinbarkeit von Fami-
lie und Beruf wird unterstützt. Die 
Tagesmutter/der Tagesvater wird 
von den Eltern selbst ausgesucht, 
es werden Kennenlerngespräche 
und kostenlose Schnupperstun-
den angeboten. 
Sie erhalten ein Basisgehalt und 
sind ab einer Betreuung von wö-
chentlich 15 Stunden voll sozial-
versichert angestellt. Die Tätigkeit 
bietet eine gute Verdienstmög-
lichkeit: Mehr- und Überstunden 
werden abgegolten, Schnupper-
stunden und Reisekosten werden 

bezahlt etc. Unsere Sozialarbei-
ter/innen begleiten und betreuen 
die Tagesmutter/den Tagesvater. 
Bei regelmäßigen Weiterbildun-
gen kann man sich zu pädagogi-
schen und anderen relevanten 
Themen mit Kolleg/innen und Ex-
pert/innen austauschen. 

Nächste Ausbildungstermine: 
Oktober 2023 in VÖCKLABRUCK, 
November 2023 in LINZ und 
Anfang 2024 in STEYR 
Werden Sie Teil unseres Teams! 
Wir freuen uns auf Sie! 

Standort Steyr/Kirchdorf 
Haratzmüllerstraße 17-19, 
4400 Steyr 
Tel.: 07252 549 41 
steyr@aktiontagesmuetter.at 
www.aktiontagesmuetter.at
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Aus dem Kindergarten Micheldorf 
Leitbilderarbeitung: „Durch eine gemeinsame Vision über eine 
geplante Mission zu einem handlungsweisenden Leitbild“ 
Bericht über ein gelungenes Projekt

Das gesamte Team des Kindergar-
tens in der Ehgutnerstraße und 
der beiden Krabbelstuben hat in 
den letzten Monaten gemeinsam 
ein handlungsweisendes Leitbild 
entwickelt.
Ziel und rechtlicher Auftrag einer 
elementaren Bildungseinrichtung 
ist es, sicherzustellen, dass Bildung, 
Erziehung und Betreuung mit 
höchster Qualität geboten werden.  
Die pädagogische Qualität ist da-
bei besonders von der pädagogi-
schen Orientierung abhängig. 
Damit sich eine professionelle Hal-
tung im Team sowie ein fachlich 
untermauertes Rollenverständnis 
entwickeln können, und damit 
ein Bild vom Kind, basierend auf 
aktuellen Forschungsergebnissen, 
handlungsweisend wird, braucht 
es ein gemeinsam erarbeitetes 
Leitbild.

Warum haben wir das Leitbild ge-
rade jetzt überarbeitet?
Die letzten Jahre sind geprägt von 
verschiedenen Krisen. Besonders 
präsent im Bereich der Elemen-
tarpädagogik war die Coronapan-
demie, aber auch Themen wie die 
Klimakrise und der Krieg in der Uk-
raine betreffen und beschäftigen 
bereits die jüngsten Mitglieder un-

serer Gesellschaft. Die problema-
tischen Rahmenbedingungen im 
Bereich der Elementarpädagogik 
stellen zusätzlich seit Jahren eine 
große Herausforderung dar.
ABER: In unseren Krabbelstuben 
und Kindergärten haben wir die 
größten Chancen, gesellschaftli-
che Entwicklungen in eine positive 
Richtung zu lenken:
Wir wissen, 
... dass Menschen in den ersten 
sechs Lebensjahren am meisten 
lernen.
... dass gute Betreuungsmöglich-
keiten einen wichtigen Beitrag zur 
Emanzipation von Frauen beitra-
gen können. 
... dass Bildung der Schlüssel 
für sich positiv entwickelnde 
Gesellschaften und ein gesundes 
und friedliches Miteinander ist. 
... dass Investitionen in den ele-
mentarpädagogischen Bereich 
den größten volkswirtschaftlichen 
Nutzen haben.
... dass wir in unseren elemen-
taren Bildungseinrichtungen die 
Möglichkeit und somit auch die 
Verantwortung haben, die Zukunft 
positiv zu beeinflussen und zu ge-
stalten.
Geleitet vom Zitat des Autors Max 
Frisch „Krise ist ein produktiver 

Zustand. Man muss 
ihm nur den Beige-
schmack der Katastrophe neh-
men“, haben wir uns als Team auf 
den Weg gemacht, um auf Grund-
lage unserer Werte gemeinsame 
Ziele zu definieren, die auch in 
krisenhaften Zeiten Orientierung 
bieten.
„Wir sind ein großes Team mit ei-
nem vielfältigen Schatz an unter-
schiedlichsten Ressourcen“, freut 
sich die Leiterin Katharina Priller. 
„Durch die gemeinsame Erarbei-
tung des Leibildes konnten wir uns 
als starke Einheit erleben, in der 
jede Einzelne ein wichtiger Teil ist.“
Die Leitbilder der Micheldorfer 
EPEs (elementarpädagogischen 
Einrichtungen) finden Sie auf der 
Homepage www.micheldorf.at 
Da ab September 2023 eine 
Erweiterung des Betreuungs-
angebotes in Form der Eröff-
nung einer zusätzlichen Krab-
belstubengruppe geplant ist, 
suchen wir zusätzliches Personal. 
Bewerbungen für die Stellen als 
PädagogIn oder pädagogische 
Assistentskraft (frühere Bezeich-
nung: HelferIn) können jederzeit 
am Gemeindeamt abgegeben 
werden. (siehe S. 6, oben)
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Contemporary Jazz & Brunch im Pavillon & Naturpark:
Eledone-Trio am Sonntag, dem 2. Juli

Der Kulturausschuss bringt jungen 
Jazz in einem wunderbaren Ambi-
ente.
Die wissenschaftliche Bezeichnung 
einer Oktopus-Gattung diente als 
Namensgeber für die Band Ele-
done. Ähnlich den wundersamen 
Meeresbewohnern bewegt sich 
die Formation auf ihrem Debut- 
Album Of Many Moods einmal mit 
graziler Leichtigkeit, einmal mit pu-
rer Kraft agierend, durch das viel-
schichtige Feld der Jazzfusion. Und 
wie im Körper eines Kraken schla-
gen auch in Eledone drei Herzen: 
der junge Kremstaler Jonas Kas-
tenhuber, Alex Matheis und Jakob 
Gschwandtner bilden ein Trio mit 
eigenständigem Sound aus Piano, 
E-Bass und Schlagzeug. Gekonnt 
verbinden die Musiker Einflüsse 
aus unterschiedlichsten Genres 
und Stilen. Ihre „Acoustic Fusion“ 
lässt Anklänge an Rock, Pop oder 
Minimal Music erkennen, immer 
präsent die Gefühlsbetontheit 
des Soul. Die selbstgeschriebe-
nen Werke des Ensembles sind 
von Gegensätzen geprägt. Kom-
plexe Rhythmen verbinden sich 
mit eingängigen Melodien, mitrei-
ßende Grooves mit unvermittelter 

Emotionalität. Durchkomponierte 
Strukturen lösen sich zugunsten 
hochdynamischer Improvisati-
onen auf, in denen kreativ die 
Möglichkeiten des gemeinsamen 
Musizierens ausgereizt werden. 
Die Instrumentalisten entwickeln 
hierbei in energetischem Einklang 
eine spontan fließende Drama-
turgie. Durch bedingungsloses 
Aufeinanderhören verschmelzen 
sie zu einem einzigen, pulsieren-
den Organismus. 

„Die edle Kunst des Jazzklavier-
trios kann auf eine Vergangen-
heit verweisen, die nur so strotzt 
von legendären Musiker/innen 
und unvergesslichen Alben. Die 
Emanzipation von Kontrabass 
und Schlagzeug gegenüber dem 
Klavier hat schon bei Bill Evans' 
frühen Aufnahmen gezeigt, wie 
elegant und zugleich dicht und 
spannungsvoll Trio-Jazz klingen 
kann. Das junge Trio Eledone rund 
um den oberösterreichischen Pia-
nisten Jonas Kastenhuber verfügt 
schon jetzt über vielversprechen-
de Ansätze, dieser großen Tradi-
tion zu folgen. Mit seinen beiden 
Gefährten Alexander Matheis (E-
Bass) und Jakob Gschwandtner 
(Schlagzeug) musiziert Kastenhu-
ber geschmackssicher und intensiv. 
Die Hierarchie von Soloinstrument 
und Begleitung ist weitgehend 
aufgehoben und weicht spontaner 
Interaktion auf Augenhöhe.“
Helmut Jasbar, Ö1, in der Sendung 
„Die Kunst des Klaviertrios: Eledo-
ne“ 

Noch ein Hinweis: 
bei Schlechtwetter findet das Kon-
zert am Sonntag, 20.8. statt.

Das Eledone Trio, vlnr.: Alexander 
Matheis, Jonas Kastenhuber und Jakob 
Gschwandtner (Fotocredit: Rosa Fürpaß)

Kulturzentrum Sthuham
Samstag 13. Mai, 20:00 Uhr
Klaus Dickbauer & Martin Gassels-
berger Duo, Jazz & Klassik

Freitag 2. Juni, 20:00 Uhr
Ramsch & Rosen 
Julia Lacherstorfer & Simon Zöch-
bauer

Freitag 16. Juni,  19:30 Uhr
Saxezz Quintett, Klassik & Jazz

Karten Vorverkauf:
www.sthuham.com  -  GEA Kirch-
dorf - Sthuham Maya-Shop
Ort: Kulturzentrum Sthuham Mi-
cheldorf; www.sthuham.com

Saxezz Quintett 
Zwischen Jazz und Klassik:
In einem neuen jazzeigen Gewand 
werden Melodien mit unterschied-
lichen Grooves und Improvisati-
onen aus der Klassik präsentiert. 
Die fünf Musiker der Formation 

Saxezz haben sich zum Ziel gesetzt 
Anleihe bei J.S.Bach, W.A.Mozart, 
Ludwig van Beethoven und an-
deren Musikern zu nehmen und 
Neues entstehen zu lassen. 

Gudrun Kaltenbäck (Gesang&Flöte), 
Florian Moitzi (Saxofon&Klarinette), 
Manfred Punz (Klavier), Josef Riedler 
(Bass), Edi Moitzi (Schlagzeug)
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Pfeifer- und Geigentag am 11.6.
Authentisches, traditionelles 
Spiel- und Liedgut wird bei Schön-
wetter im Gastgarten des Gast-
hauses Georgenberg gespielt. 
Von Gruppen gesungen oder ge-
spielt, deren Anliegen es ist, die 
Spielweisen vergangener Tage 
aus unserer Region weiterzufüh-

ren und den jungen Zuhörern 
und Musikanten weiterzugeben. 
Schwegelspielgruppen und Volks-
musikgruppen mit Geigen, die tra-
ditionelles Spielgut im Repertoire 
haben, sind eingeladen, „geng a 
Bratl“ aufzuspielen. 

Weithin sichtbar und mit bewegter Geschichte
Die Kirche auf dem Georgenberg ist ein Kulturgut auf historischem Boden

Der Georgenberg mit seiner Kirche 
ist das weithin sichtbare Wahrzei-
chen für Micheldorf. Durch seine 
geografische Lage wirkt er im Zu-
sammenspiel wie ein Magnet für 
den Blick, viel charmanter als ein 
gelbes M, und seine spannende 
Geschichte spiegelt die gesam-
te Historie des Ortes, an dem wir 
hier leben, wider. Diesen Wert gilt 
es zu erhalten. Dass hier auch ein 
seit über achtzig Jahren familien-
geführtes Gasthaus – dessen äl-
teste Teile übrigens auch mehr als 
300 Jahre alt sind – steht, ist ein 
zusätzlicher Glücksfall. 
Die Sanierung der denkmalge-
schützten Kirche, die im Eigen-
tum der Marktgemeinde steht, 
ist ein Langzeitprojekt. Nach einer 
Begehung mit dem Bundesdenk-
malamt im Jänner werden aktuell 
verschiedene detaillierte Fachgut-
achten für alle Bereiche des Ge-
bäudes eingeholt. Bis zum Som-

mer werden die ersten Gutachten 
und Kostenschätzungen vorliegen.

Interessierte Micheldorfer und 
Micheldorferinnen, Unterneh-
men oder auch Vereine können 
das Projekt zur Sanierung der 
Kirche auf unterschiedlichen We-
gen unterstützen. Durch aktive 
Teilnahme in einem sich gerade 
bildenden Komitee, durch künst-
lerische Beiträge oder durch den 
Kauf von Bausteinen. Das Konzert 
der Marktmusikapelle Micheldorf 
beim Georgikirtag am 30. April 
war der Rahmen für die Verlo-
sung der ersten Preise aus dem 
Gewinnspiel, an dem Käuferinnen 
und Käufer der Bausteine oder 
Schlüsselanhänger zur Unterstüt-
zung der Sanierung der Kirche am 
Georgenberg teilnehmen können. 
In der ersten Runde gab es Preise 
zu gewinnen die es nicht zu kau-
fen gibt, wie ein Champagnerpick-

nick auf der Josefswarte mit GR 
Karin Burgholzer, einen halben 
Tag auf der Jagd mit Bgm. Horst 
Hufnagl, das Privatkonzert eines 
Ensembles der Marktmusikapelle, 
ein Menü am Lagerfeuer mit GV 
Barbara Schröckenfuchs, eine Ein-
führung in die Faszination der Ah-
nenforschung mit Altbürgermeis-
ter Ewald Lindinger und anderes 
mehr. Verlost wurden die Preise 
unter allen bisherigen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern. Für 
die Beteiligungsmöglichkeit bei 
der Bausteinaktion gilt: Nach der 
Verlosung ist vor der Verlosung, 
denn ab sofort ist das Gewinn-
spiel in seiner zweiten Runde. Sie 
können also wieder teilnehmen. 
Ein Bausteinkauf ist aktuell neben 
dem Bürgerservice im Gemein-
deamt auch im Dorfladen, im GH 
Geigenbauer, in der Trafik Göswei-
ner und beim Haarwerk Bayrhu-
ber möglich. Außerdem bei allen 
Veranstaltungen des Kulturaus-
schusses.
Parallel und in enger Abstimmung 
zur Arbeit des Kulturausschusses 
hat sich im Zusammenhang mit 
dem Agenda 21 – Prozess, der in 
unserer Gemeinde läuft, ein offe-
nes Komitee etabliert, zu dem Sie, 
wenn sie sich ein Mitwirken vor-
stellen können, herzlich eingela-
den sind. Eine E-Mail an: gemein-
de@micheldorf.at reicht aus, um 
unkompliziert Kontakt aufzuneh-
men!   GV Barbara Schöckenfuchs

Foto: Klaus Mitterhauser
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FF Micheldorf 
Wahl des Feuerwehrkommandos und Jahresvollversammlung
Gemäß Oö. Feuerwehrgesetz sind 
alle 5 Jahre die Mitglieder des Feu-
erwehrkommandos zu wählen. 
Am 25. März 2023 wurde diese 
Wahl bei der FF Micheldorf abge-
halten.
Wahlleiter Vizebürgermeister 
Werner Radinger erläuterte zu 
Beginn den wahlberechtigten Mit-
gliedern den Wahlablauf sowie die 
einzelnen Wahlvorschläge, die bis 
auf das Amt des Schriftführers die 
bisherigen Funktionsinhabern be-
inhalteten.
In separaten Durchgängen wurde 
somit über folgende Organe von 
den 66 Anwesenden entschieden 
und in ihren Funktionen bestätigt:

Kommandant: 
Gerald Kaltenböck, ABI
Erster Stellvertreter: 
Rene Sperrer - Rachlinger, HBI
Zweiter Stellvertreter:
Michael Oberndorfinger, OBI
Schriftführerin: 
Pamela Stangl, BI d.F.
Kassenführer: 
Gregor Stadler, BI d.F.

Die gewählten Funktionäre er-
hielten durch die Wahlergebnisse 
eine großartige Bestätigung ihrer 
Arbeit durch die Mannschaft und 
bedankten sich für das entgegen-
gebrachte Vertrauen.
Dem scheidenden Schriftführer 

Daniel Reischl dankte der Kom-
mandant ABI Gerald Kaltenböck 
für sein Engagement und die ge-
leistete Arbeit im Kommando.
Danach wurde bei der Jahresvoll-
versammlung Rechenschaft über 
das vergangene Jahr abgelegt.                                                                                                                             
Kommandant Kaltenböck konnte 
viele Ehrengäste begrüßen und 
von einem eher ruhigen Einsatz-
jahr berichten, in dem endlich 
wieder Übungen und kamerad-
schaftliche Aktivitäten möglich 
waren.
Im Anschluss an die einzelnen 
Berichte wurden zahlreiche Feu-
erwehrmitglieder befördert bzw. 
für ihre Leistungen geehrt. Be-
sonders hervorzuheben sind hier 
die Feuerwehrdienstmedaillen in 

Gold vom Land Oö. für 50 Jahre 
Feuerwehrdienst, welche an Franz 
Peneder und Günther Nagl ver-
liehen wurden. Die höchste Feu-
erwehrauszeichnung des Bezirks 
wurde an den langjährigen Zugs-
kommandanten des Technischen 
Zugs, Johannes Schedlberger, ver-
liehen, dem darüber hinaus der 
Ehrendienstgrad „Ehren-Brandin-
spektor“ verliehen wurde. Diese 
besondere Ehre wurde auch Bern-
hard Kuntner zuteil, er wurde zum 
„Ehren-Hauptbrandinspektor“ er-
nannt. 
Die Ehrengäste gratulierten den 
Geehrten und Beförderten und 
wünschten den Mitgliedern der 
FF Micheldorf ein unfallfreies Ar-
beitsjahr.

Das neu gewählte Kommando der FF Micheldorf: Schriftführerin Pamela Stangl, BI d.F.;  
Erster Kommandant-Stellvertreter Rene Sperrer - Rachlinger, HBI; Kommandant Gerald 
Kaltenböck, ABI; Zweiter Kommandant-Stellvertreter Michael Oberndorfimger, OBI und 
Kassenführer Gregor Stadler, BI d.F.  (Foto: J. Haijes)

Goldmedaille
Bei der Konzertwertung in Win-
dischgarsten erspielten die Mu-
sikerinnen und Musiker des MV 
Weinzierl-Altpernstein in der 
Leistungsstufe C mit 93,00 Punk-
ten eine Goldmedaille. 
Wir freuen uns mit ihnen und gra-
tulieren herzlich!
(Foto: MV Weinzierl-Altpernstein)
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Waldbrandübung in Altpernstein
Am Samstag, den 18. März, wurde 
bei traumhaftem Wetter in Alt-
pernstein, Gemeinde Micheldorf, 
eine Großübung für Wald- und 
Vegetationsbrand durchgeführt, 
die von den Feuerwehren Altpern-
stein und Kirchdorf geplant sowie 
organisiert wurde. Die Planungs-
dauer erstreckte sich über ca. 11  
Monate und mehrere 100 Stun-
den.
Mit ca. 200 Einsatzkräften, etwa 
40 Einsatzfahrzeugen und 18 Feu-
erwehren der Bezirke Kirchdorf, 
Steyr Land und Steyr Stadt sowie 
der Bergrettung Kremstal, vom 
Roten Kreuz Kirchdorf, dem Bun-
desheer mit 2 Hubschraubern und 
mehreren Spezial-Gerätschaften 
des Landes-Katastrophenschutzes 
OÖ sowie aus Tirol und Deutsch-
land wurde die Übung abgehalten. 
Mehrere Feuerwehren aus dem 
Bezirk Kirchdorf beschäftigen sich 
schon seit Jahren mit der Thematik 
Wald- und Vegetationsbrandaus-
bildung, wofür in der Vergangen-
heit immer wieder kleinere Übun-
gen und Schulungen zu diesem 
Thema abgehalten wurden, die 
uns bei unserer Großübung zu 
Gute kamen.
Übungsannahme war,  dass in 
der Nacht von 17.03. auf 18.03. 
ein Brand auf der Südseite des 
Hirschwaldsteins durch Anrainer 
entdeckt wurde, die den Kom-
mandanten der Feuerwehr Alt-
pernstein informierten, so ergab 
sich bis Übungsbeginn um 07:30 
Uhr eine vordefinierte Lage mit ei-
ner gewissen Vorbereitung auf die 

Übung. Dazu wurde am Vorabend 
ein Planspiel aller eingesetzten 
Führungskräfte und Gruppenkom-
mandanten abgehalten, um so 
Hintergrundwissen zu vermitteln.
Am Morgen des 18.03. wurde zur 
Lageerkundung die Drohne des 
Stützpunktes Gaflenz eingesetzt. 
Es wurde im Feuerwehrhaus Alt-
pernstein eine Einsatzleitung mit 
einem technischen und behördli-
chen Stab eingerichtet. 
Dazu wurden 5 Einsatzabschnitte 
gebildet, um einen taktisch rei-
bungslosen Ablauf gewährleisten 
zu können.
Die fliegerische Einsatzleitung mit 
Flugdienst des Österr. Bundeshee-
res und der Drohnengruppe Gaf-
lenz.

Der Einsatzabschnitt Berg 1 auf 
der Westseite des Hirschwald-
steins, welche mit auserwählten 
Personal und Flughelfer nur fliege-
risch erreicht werden konnte und 

von wo die Übung startete.
Der Einsatzabschnitt Berg 2, des-
sen Mitglieder mit geländegän-
gigen Fahrzeugen die Übungs-
fläche erreicht und von dort aus 
die Übung mit Unterstützung der 
Bergrettung begonnen haben.
Die Einsatzabschnittsleitung 
Wasserversorgung wurde einge-
richtet, zuerst wurde der Lösch-
wassertransport per TLF im Pen-
delverkehr am Berg durchgeführt, 
bis im Anschluss eine Relaisleitung 
mit rund 2,5 km aufgebaut war.
Der Einsatzabschnitt Versorgung 
baute ein Servicecenter auf,  über-
nahm die logistischen Aufgaben 
und stellte die Verpflegung sicher.
Unser Ziel war es, das Zusammen-
spiel zwischen den Feuerwehren 
und den verschiedensten Organi-
sationen zu trainieren und perfek-
tionieren, ebenso den Gebrauch 
unseres Handwerkzeuges zu festi-
gen, aber auch neue Geräte auszu-
probieren und zu testen. Und vor 
allem die erlernten Brandbekämp-
fungstaktiken umzusetzen.
Resultierend aus dieser Übung und 
Ausbildung soll im Bezirk Kirchdorf 
künftig ein Vegetationsbrandzug 
entstehen, um für solche Szenari-
en bestens vorbereitet zu sein.
An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an alle, die bei unse-
rer Waldbrandübung mitgewirkt 
haben, aber vor allem den Grund-
eigentümern und allen unterstüt-
zenden Händen, die es uns ermög-
licht haben, diese Übung in dieser 
Größe durchzuführen!

FF Altpernstein

Fotos: Watermark Doris
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ASKÖ

ASKÖ Landesverband OÖ, Hölderlinstr. 26, 4040 Linz
0732-730344 | www.fitnesskurse.at | kursverwaltung@askoe-ooe.at 

Du wagst den Sprung ins Nass, 
bist mutig und taff? 
Schwimmkurse für die Kleinen  
mit HOPSI HOPPER

Ort: Freibad Micheldorf 
Badstraße 15, 4563 Micheldorf

Kurse: Für Anfänger:innen und Fortgeschrittene
 
Termin1: Montag, 03. Juli – Freitag, 07. Juli 2023 *

Termin2: Montag, 10. Juli – Freitag, 14. Juli 2023 *

Kurseinheiten: á 40 Minuten 
zwischen 9.00 – 13.00 Uhr

*  Die genaue Zuordnung Ihres Kindes zur  
jeweiligen Kurseinheit (Zeit) erfolgt schriftlich  
spätestens eine Woche vor Kursbeginn.

 max. Teilnehmer:innen: max. 6 Kinder je Kurseinheit

Für Kinder:  ab dem 4. Geburtstag bis zur 2. Klasse Volksschule

Kursbeitrag: € 55,– pro Kind + Eintritt ins Freibad.

Leitung: Alexandra Schödl 
Hopsi Hopper Schwimmtrainerin

Anmeldung: ab 15. Mai 2023; 9.00 Uhr  
 Die Anmeldung ist ausschließlich online  
unter www.fitnesskurse.at möglich.

Veranstalter: ASKÖ OÖ 
Referat Fitness und Gesundheitsförderung – 
gemeinsam mit der Gemeinde Micheldorf.

Am 13. Mai ist Saisonstart im Naturerlebnisbad 
Nach einem langen Winter steht 
nun der Sommer vor der Tür, und 
die Vorbereitungen zur Eröffnung 
des Naturerlebnisbades laufen auf 
Hochtouren. Der Start in die Bade-
saison ist, so es die Witterung er-
laubt, mit 13. Mai geplant.
Nach 2 Jahren Corona freuen wir 
uns, unseren Gästen neben der 
Tageskarte auch  wieder alle Mög-
lichkeiten von Saisonkarten und 
Kombikarten mit der Stadt Kirch-
dorf anbieten zu können. 
Die  in den letzten Jahren gemach-
ten Erneuerungen, wie der Steg 

am Gradnteich, die Slackline und 
die Beschattung beim Plantschi, 
erfreuen sich großer Beliebtheit.
Wir bieten:
•	 5 Edelstahlbecken vom Plant-

schi bis zum Sportbecken
•	 Breitrutsche und  Sprungturm, 

Slackline
•	 große Liegeflächen mit schat-

tenspendenden Bäumen
•	 FKK- Liegebereich
•	 Naturjuwel Gradnteich
•	 im Freigelände:  
       3 Beachvolleyballplätze, 
       Sportplatz

   Unsere Öffnungszeiten:
   Mai – Juni     10:00 – 19:00 Uhr
   Juli – 16.8.    09:00 – 20:00 Uhr
   17.8. – Sept. 09:00 – 19:00 Uhr

   www. micheldorf.at
   Badstraße 15, Micheldorf 

Buchtipp aus 
der Bücherei

„Alleinstehend. Mit Hamster“, so 
beschreibt sich die Protagonistin  
selbst. Suzu lebt in einer japani-
schen Großstadt. Unscheinbar. 
Durchscheinend fast. Der neue 
Job aber verändert alles. Ein um-
werfender Roman über Nach-
sicht, Umsicht und gegenseitige 
Achtung.

Öffnungszeiten

Mo	 17:00 Uhr - 19:00 Uhr
Do	 13:00 Uhr - 18:00 Uhr
Hauptstraße 45, Micheldorf
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SV Ottsdorf ist ein Verein für Jung und Alt

Der Schützenverein Ottsdorf wur-
de 1953 in der ehemaligen Gast-
stätte „Hochhaus“ in Ottsdorf 
gegründet. 2003 fand der Umzug 
in den neu errichteten Freizeit-
park Micheldorf statt, der Name 
SV Ottsdorf erinnert aber noch 
heute an die Wurzeln des Vereins. 
Damals wie heute wird der Verein 
von tatkräftigen Ehrenamtlichen 
geführt und gestützt. Unser Verein 

steht für starke sportliche Leistun-
gen, Zusammenhalt und gesellige 
Vereinsabende. Die Schützinnen 
und Schützen des SV Ottsdorf 
haben sich mit ihren Leistungen 
österreichweit einen Namen ge-
macht. Auch vereinsintern wird 
um beste Plätze gerittert: Beim 
wöchentlichen Kranzlschießen 
wird es auch für jene Schützen, 
die nicht an Wettkämpfen teilneh-
men, bei der Vereinsmeisterschaft 
spannend.
Unsere Saison startet mit dem 
Schulbeginn im Herbst und endet 
zumeist im März. Bei uns kann 
man sowohl mit dem Luftgewehr 
als auch mit der Luftpistole schie-
ßen. Das Jugendtraining findet 
wöchentlich statt, es werden Teil-
nehmer bei Wettkämpfen wie der 
Bezirksmeisterschaft, Landesmeis-

terschaft und teilweise auch bei 
der Staatsmeisterschaft gestellt. 
Auch die Teilnahme an Mann-
schaftsmeisterschaften in diver-
sen Ligen des Landes OÖ sowie 
der Bundesliga für Jugend und Er-
wachsene ist möglich. 
Wir, der SV Ottsdorf, freuen uns 
immer über neue Mitglieder, un-
abhängig von Alter und Können. 
Hast auch du Interesse, Mitglied 
einer tollen Gemeinschaft zu wer-
den und deine Fähigkeiten zu er-
weitern? Dann bist du bei uns ge-
nau richtig! 
Schnuppern ist jederzeit mög-
lich, bitte melde dich bei unserer 
Schriftführerin für eine Terminver-
einbarung:
Brigitte Hauer
Schriftführerin SV Ottsdorf
Tel.: 0680/207 03 39

Die Natur erforschen!

Von 17. bis 21. Juli
forschen, experimentieren und entdecken

an der Konrad Lorenz Forschungsstelle und 
im Cumberland Wildpark Grünau
Für Kinder von 8 bis 12 Jahren

täglich Shuttlebus ab 
Gmunden/Gschwandt/Scharnstein/Grünau zur 
Konrad Lorenz Forschungsstelle und retour –

separate Anmeldung Shuttlebus
Inskription: ab 8. Mai

Science Holidays Almtal 2023

Weitere Informationen und die Anmeldung auf: 
https://www.kinderuni-ooe.at/science-holidays-almtal/

Das bunte Programm der heurigen KinderUni Almtal dreht sich 
unter anderem um Naturwissenschaft, Gesellschaft, Technik und Bewegung.

Heuer neu sind Themen wie Kinderrechte, Vielfalt des Lebens, Hallstattzeit und Photosynthese.

Haltet euch den Termin frei und sagt ihn weiter
an eure Freundinnen und Freunde! 

Wir freuen uns auf euch!!
Das Programm ist ab Mitte April online

Inskription: ab Donnerstag, 11.5.
Weitere Infos unter: www.kinderuni-ooe.at

Wir bedanken uns herzlich bei unseren 
Partnern und Sponsoren!

Der Termin für die KinderUni Almtal 2023 steht fest:

Traunkirchen: Dienstag, 11. Juli
Scharnstein: Mittwoch, 12. bis Freitag, 14. Juli

Ferienpass

Die Marktgemeinde Michel-
dorf organisiert auch heuer 
wieder mit Hilfe vieler Vereine, 
Organisationen und Betriebe 
den Ferienpass für die Kinder 
der Marktgemeinde Michel-
dorf. 
Der Pass wird voraussicht-
lich ab Ende Juni auf unserer 
Homepage www.micheldorf.at 
abrufbar sein.

Foto: SV Ottsdorf
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Mai 
Montag, 1. Mai 
Staatsfeiertag
9:45 Uhr Hl. Messe
Pfarre Heiligenkreuz 

19:00 Uhr Abendmesse mit  
1. Maiandacht
Pfarre Micheldorf

Freitag, 5. Mai 
Frühlingsmarkt in Schön
13:00 -17:00 Uhr 
Schön für besondere Menschen

Samstag, 6. Mai 
Frühlingsmarkt in Schön
9:00-12:00 Uhr
Schön für besondere Menschen

Stoffwechsel
9:00 - 15:00 Uhr
Pfarrheim Micheldorf

Sonntag, 7. Mai
9:45 Hl. Messe, Florianimesse 
der FF Micheldorf
Pfarre Heiligenkreuz

Samstag, 13. Mai 
Einweihungsfeier Musikheim des
MV Weinzierl-Altpernstein
11:00 Uhr Festakt, anschl. Tag der 
offenen Tür

Klaus Dickbauer & Martin Gas-
selsberger Duo, Jazz & Klassik
20:00 Uhr, Kulturz.  Sthuham 

Sonntag, 14. Mai
schön&gut Muttertagsmenü 
ab 12:00 Uhr
Schön für besondere Menschen

Musikantenstammtisch 
19:00 – 22:00 Uhr 
GH Veits - Weissenhof

Dienstag, 16. Mai
19:30 Uhr Bittprozession
Pfarre Micheldorf

Mittwoch, 17. Mai
18:00 Uhr Vorabendmesse mit 
Bittprozession
Pfarre Heiligenkreuz 

Stammtisch SHG Diabetiker
19:00 Uhr, Pfarrheim Micheldorf

Donnerstag, 18. Mai
Christi Himmelfahrt
9:30 Uhr Erstkommunion 
Pfarre Micheldorf

Keine Messe in Heiligenkreuz

Sonntag, 21. Mai
9:45 Uhr Hl. Messe – Erstkommu-
nion 
Pfarre Heiligenkreuz

Sonntag, 28. Mai
Pfingstsonntag
9:00 Uhr Guglhupfsonntag der 
Trachtengruppe
Pfarre Micheldorf

9:45 Uhr Hl. Messe 
Pfarre Heiligenkreuz

Montag, 29. Mai
Pfingstmontag 
9:00 Uhr Gottesdienst
Pfarre Micheldorf

Keine Messe in Heiligenkreuz

Juni
Freitag, 2. Juni
Angelobung 
von Soldaten des MK OÖ und der 
Heeresunteroffiziersakademie
14:00 Uhr Waffenschau
16:30 Uhr Platzkonzert
18:00 Uhr Angelobung
Rathausplatz Micheldorf

Ramsch & Rosen, Julia Lacher-
storfer & Simon Zöchbauer
20:00 Uhr
Kulturzentrum Sthuham 

Samstag, 3. - Sonntag, 4.  Juni
Altpernsteiner Bierzelt, 
GH Ratscher (Programm S. 15)

Sonntag, 4. Juni
Dreifaltigkeitssonntag 
10:00 Uhr Firmung
Pfarre Micheldorf

10.15 Uhr Hl. Messe,  
Pfarrfirmung
Pfarre Heiligenkreuz

Donnerstag, 8. Juni
Fronleichnam
8:30 Uhr Prozession
Pfarre Micheldorf

Keine Messe in Heiligenkreuz

Sonntag, 11. Juni 
9:45 Uhr 
Hl. Messe mit  
Fronleichnamsumzug 
anschließend Grillfest im Pfarrgar-
ten, Pfarre Heiligenkreuz 

Pfeifer- und Geigentag
nach dem Mittagessen
Gastgarten Gasthaus Georgen-
berg

Musikantenstammtisch 
19:00 – 22:00 Uhr 
GH Veits - Weissenhof

Freitag, 16. Juni
Saxezz Quintett, Klassik & Jazz
19:30 Uhr
Kulturzentrum Sthuham

Freitag, 16. – Sonntag, 18. Juni
Bezirksmusikfest, 190 Jahre MM 
Micheldorf
(Detailliertes Programm siehe S. 
15)

Sonntag, 18. Juni
9:00 Uhr 
Hl. Messe, Feldmesse im Freizeit-
park (bei Schlechtwetter
findet die Messe in der Kirche 
Heiligenkreuz statt) 
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Neues Musikheim und 75 Jahre
MV Weinzierl-Altpernstein
Einladung Einweihungsfeier und 
Tag der offenen Tür am 13. Mai 
2023
Für den Musikverein Weinzierl-
Altpernstein ist das Vereinsjahr 
2023 ein ganz Besonderes. Als ei-
ner der jüngsten Musikvereine im 
Blasmusikbezirk Kirchdorf/Krems 
feiert der Musikverein heuer sein 
75-jähriges Bestandsjubiläum. 
Besonders erfreulich ist der Um-
stand, dass bereits vor Monaten 
mit großer Freude der Proben-
betrieb im rundum erneuerten 
Musikheim wieder aufgenommen 
wurde. Somit gibt es zwei beson-
dere Ereignisse, die gebührend zu 
feiern sind.
Aus diesem Grund lädt der MV 
Weinzierl-Altpernstein am Sams-
tag, den 13. Mai, ganz herzlich zur 
Einweihungsfeier des neuen Mu-
sikheims ein. 
Der feierliche Festakt startet um 

11 Uhr und mündet anschließend 
in einen Tag der offenen Tür des 
Musikheims in Weinzierl. Der 
Frühschoppen wird durch die For-
mation „Men in Blech“ musikalisch 
umrahmt, als Kinderprogramm 
wird eine Hüpfburg angeboten. 
Die MusikerInnen und Musiker 
freuen sich auf zahlreichen Be-
such und viele gute Gespräche mit 
Freunden, Gönnern und Fans des 
Musikvereins Weinzierl-Altpern-
stein! 

Das neue Musikheim des MV Weinzierl-
Altpernsstein (Foto: F1 fotodesign Oliver 
Mitterhumer)

190 Jahre Marktmusikkapelle Micheldorf
Bezirksmusikfest 

16.-18. Juni 2023
Freigelände Freizeitpark Micheldorf / Festzelt

Die Marktmusikkapelle Michel-
dorf, einer der ältesten Musikver-
eine in OÖ, feiert 190 Jahre und 
lädt zum Mit-
feiern ein.

Freitag, 16.6.
Landesbergwanderung mit der 
Micheldorfer Tanzlmusi
Samstag, 17.6.
16:00 Uhr Bezirksmarschwertung
19:30 Uhr Festakt
20:00 Uhr Unterhaltung im Fest-
zelt mit „Freches Blech“ und den 
„Damberg Lumpen“

Sonntag, 18.6.
9:00 Uhr Festgottesdienst
10:00 Uhr Jugendmarschwertung
10:30 Uhr Frühschoppen im Fest-
zelt mit dem Musikverein Wein-
zierl-Altpernstein, der Tegernseer 
Tanzlmusi, Kinderprogramm 
15:00 Uhr große Tombola 
TOP Preise:  2 Tage Prag, Griller, 
Traunseeschifffahrt, Segelrund-
flug, Tandemflug, Brennholz, Mo-
torsäge, 2 Blumenholztröge etc.
Bezirks- und Jugendmarschwer-
tung werden durch Andreas Gaich 
moderiert.

Musikanten-
stammtisch
Volksmusikliebhaber treffen sich 
wieder jeden 2. Sonntag im Mo-
nat um 19:00 Uhr beim Musi-
kantenstammtisch im GH Veits 
- Weissenhof.
Seit 25 Jahren erklingt in der 
Gaststube des 1730 erbauten 
Reitergutes Weissenhof in Mi-
cheldorf einmal im Monat Musik 
und Gesang.
Die Termine der nächsten Treffen
Sonntag, 14. Mai und 
Sonntag, 11. Juni, 
jeweils von 19:00 Uhr - 22:00 Uhr

Altpernsteiner 
Bierzelt
Samstag, 3. Juni
ab 11:00 Uhr 
LJ Bezirkssensenmähen
ab 19:00 Uhr
Bierzelt mit Voigas Buam und der 
Stutzenmusi

VVK: Mitglieder der FF Altpern-
stein und der LJ Micheldorf

Sonntag, 4. Juni
ab 11:00 Uhr
•	 Frühschoppen mit der Markt-

musikkapelle Micheldorf
•	 Maibaumumschneiden
•	 Hubschrauberrundflug
•	 Kinderprogramm

Ort: jeweils GH Ratscher

Vortrag
„Green Event“ 
Mit Green Events nachhaltig ver-
anstalten.
Dienstag, 23. Mai 2023, 19:00 Uhr
Sitzungssaal des Marktgemeinde-
amts Micheldorf.
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Angelobung in Micheldorf - 2. Juni 2023
Der Militärkommandant von Oberösterreich, Brigadier Mag. Dieter Muhr, und der Bürgermeister der 
Marktgemeinde Micheldorf, Horst Hufnagl, laden Sie zur Angelobung von Soldaten des Militärkomman-
dos OÖ und der Heeresunteroffiziersakademie am 02. Juni 2023 um 18.00 Uhr am Rathausplatz 1, 4563 
Micheldorf ein.

PROGRAMM
14:00 bis 16:30 Uhr Waffenschau am Rathausplatz

16:30 Uhr Platzkonzert der OÖ Militärmusik am Rathausplatz

18:00 Uhr Angelobung
Meldung an den militärisch Höchstanwesenden
Bundeshymne
Abschreiten der Front
Flaggenparade mit Hissen der Bundesfahne
Begrüßung
Grußworte Ehrengäste
Choral
Segen durch Militärgeistlichen
Musikstück
Ansprache des militärisch Höchstanwesenden
Ansprache des zivil. Höchstanwesenden
Festfanfare
Treuegelöbnis
OÖ Landeshymne
Großer Österreichischer Zapfenstreich
Erbitten weiterer Befehle
Ausmarsch

Anschließend Kostproben aus der Feldküche

Die Bevölkerung und die Angehörigen der anzu-
gelobenden Soldaten werden zur Teilnahme an 
dieser militärischen Veranstaltung herzlich ein-
geladen. 
Für auftretenden Verkehrsbehinderungen er-
sucht die Marktgemeinde Micheldorf um Ver-
ständnis.

Frühling im EKiZ Micheldorf
Auch im EKiZ hat der Frühling be-
reits Einzug gehalten. Der Spiel-
gruppenraum wurde gemeinsam 
mit den Kindern entsprechend 
der Jahreszeit gestaltet, der Oster-
hase hat vorbeigeschaut und die 
kleinsten Besucher durften sich im 
Planschbecken schon auf den ers-
ten Freibadbesuch einstimmen.
Im Mai geht es weiter mit dem 
fröhlich – bunten Angebot:

12. Mai, 15:00 – 18:00 Uhr 
Zauberworkshop für Kinder zwi-
schen 7 und 10 Jahren 

17. Mai, 15:00 – 17:00 Uhr
Kreativ-Nachmittag für Kinder 
zwischen 2 ½ und 5 Jahren. Alles, 
was zuhause zu viel Unordnung 
macht, darf hier mit allen Sinnen 
ausprobiert werden.

24. Mai, 16:00 – 19:00 Uhr
Elternbildungs-Workshop: 
„Warum mischt du dich da ein?“ 
– Wenn die Oma anderer Meinung 
ist, ...
Einstieg in unsere Spielgruppen ist 
je nach verfügbaren Plätzen jeder-
zeit möglich!
Anmeldungen auf: www.kinder-
freunde.cc/ekiz.micheldorf
Weitere Infos bei Susanne Hackl, 
EKiZ-Leiterin: 
Tel: 0699/16 886 566 oder 
Mail: ekiz.micheldorf@kinder-
freunde.at

Foto: Ekiz Micheldorf
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Volksschule Micheldorf: Kinder helfen Kindern
Im letzten Schuljahr haben Andrea 
Huemer und Christiane Tartarotti 
mit den Schülerinnen und Schü-
lern der Volkschule Micheldorf 
Insektenhotels gebaut. Jedes Kind 
durfte sein Hotel mitnehmen und 
im Garten oder auf dem Balkon 
aufstellen.
Die Aktivität hat den LeserInnen 
der Wochenzeitung Tips so sehr 
gefallen, dass dieses Projekt im 
Rahmen des Preisausschreibens 
„Spitzenschule“ zum Sieger ge-
wählt wurde. Das Preisgeld war 
mit 1000€ nominiert. Nachdem 
Andrea Huemer die tolle Nach-
richt den Kindern weitergegeben 
hat, war schnell klar, dass sie mit 
dem Geld jemanden unterstützen 
wollten, dem es nicht so gut geht 
wie ihnen. 
Die Projektleiterinnen entschie-

den sich nach Absprache mit den 
Kindern für eine Initiative in Kenia: 
THE EAGLE INITIATIV FOR KIDS. 
Diese Hilfsorganisation wird von 
Irene Huemerlehner aus Steyrling 
geleitet. Sie hat in Kitale in Kenia 
ein Waisenhaus gegründet und 
nimmt obdachlose Waisenkinder 
auf. Dort bekommen zurzeit 20 
Kinder ein sicheres Zuhause, re-
gelmäßiges Essen und eine Schul-
ausbildung. Frau Huemerlehner 
war in unserer Schule und hat den 
Kindern einen Eindruck vermittelt, 

wie trostlos das 
Leben der Kinder 
auf den Straßen 
Kitales ist und mit 
Fotos und Filmen das Waisenhaus 
vorgestellt. Da das Projekt erst ein 
Jahr läuft, ist noch wahnsinnig viel 
zu machen. Das dringendste Prob-
lem zurzeit ist die Küche. Das Geld 
der Volkschule Micheldorf soll für 
die Renovierung der Küche ver-
wendet werden, und das haben 
die Kinder völlig verstanden, nach-
dem sie Bilder von der momenta-
nen „schwarzen Küche“ gesehen 
haben.
The Eagle Inititative for kids (ea-
gle-initiative.at)
Spendenkonto: 
Raiffeisenbank Region Kirchdorf 
IBAN: AT83 3438 0000 0212 1077 
BIC: RZ00AT2L380

Biohof Laufenbichl stellt sich vor
Über den Dächern von Kirchdorf, 
eingebettet in die schönste Streu-
obstwiese des Landes, befindet 
sich unser kleiner Biobauernhof. 
Vor acht Jahren übernahmen wir, 
Daniela und Josef Braunreiter, den 
elterlichen Betrieb und haben gro-
ße Freude an der Arbeit mit den 
Tieren und der Natur im Verlauf 
der Jahreszeiten. Bei der Arbeit 
unterstützen uns immer noch tat-
kräftig Josefs Eltern, zu Stoßzei-
ten seine Geschwister und auch 
unsere drei kleinen Söhne finden 
schon Gefallen an landwirtschaft-
lichen Tätigkeiten. Derzeit bewirt-
schaften wir knapp dreißig Hektar 
Grünland und etwas Ackerfläche 
im näheren Umkreis unseres Ho-
fes. Unsere vierundzwanzig Milch-
kühe, die weibliche Nachzucht 
und unsere Kälber weiden auf den 
saftigen Wiesen rund um unseren 
Hof. Unsere gute Bio-Milch wird 

von der Gmundner Molkerei ab-
geholt und ein kleiner Teil davon 
auch ab Hof direkt vermarktet. 
Das Obst unserer 300 Streuobst-
bäume können wir nur zu einem 
kleinen Teil direkt vermarkten. 
Hier haben wir neben Früchten 
der Saison auch Apfel- und Bir-
nensäfte, Most, Schnäpse, Essig, 
Nüsse und Apfelmus, je nach Vor-
kommen, im Angebot. Alles da-
rüber hinaus – jährlich zwischen 
acht und fünfundzwanzig Tonnen 
Äpfel und Birnen – landet über die 
Bio-Pressobstsammlung als Bio-

Saft im Supermarktregal bekann-
ter Bio-Marken. Neben Brennholz, 
welches durch die Waldarbeit auf 
unseren acht Hektar Waldbesitz 
anfällt und auf Wunsch abgelängt 
und zugestellt wird, den Obstpro-
dukten und der Bio-Rohmilch gibt 
es in unserem täglich von 0-24h 
geöffneten SB-Verkaufsraum auch 
Naturjoghurt, Topfen, sowie gele-
gentlich Spezialitäten wie Joghurt-
bällchen in Öl, Joghurtaufstrich 
oder Cottage Cheese. Österreichs 
schönste Streuobstwiese lädt zum 
Genuss ein. Wir freuen uns auf 
euren Besuch in unserem kleinen, 
aber feinen Hofladen.

Daniela & Josef Braunreiter
Seebach 1

4563 Micheldorf

Fotos: privat

Foto: Christiane Tartarotti
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Langeweile gibt´s nicht in Schön  
– dafür jede Menge Erfahrung

Für ein paar Monate einmal etwas 
ganz anderes machen und Zeit ha-
ben, sich zu überlegen, was dann 
kommt – das ist für junge Men-
schen oft ein Grund in Schön Stati-
on zu machen. Nach Abschluss der 
Schule oder Lehre können sie – bei 
mehrmaligen Einstiegsmöglich-
keiten im Jahr – in eine abwechs-
lungsreiche und spannende Zeit 
in Schön starten. Die Betätigungs-

felder in der Institution 
sind dabei breit: Als Zi-
vildiener, in einem Frei-
willigen Sozialen- oder 
einem Freiwilligen Um-
weltjahr bringen sich 
die jungen Leute in un-
terschiedlichen Berei-
chen in der Arbeit mit 
besonderen Menschen 
ein und machen dabei 
wertvolle Erfahrungen. 
Dabei können sie ei-
nerseits direkt in einer 

der fünf Wohngemeinschaften 
mitarbeiten oder auch in einer der 
Werkstätten für die sogenannte 
fähigkeitsorientierte Aktivität. In 
den Werkstätten arbeiten Men-
schen mit unterschiedlichen Be-
einträchtigungen tagsüber und 
werden dabei sowohl von Fach-
personal als auch den jungen frei-
willigen Menschen betreut. Von 
der Holz-, der Ton- und der Krea-

tivwerkstatt über die sogenannte 
„Grüne“ Gartenwerkstatt bis zur 
Kleintierhaltung in „Schönbrumm“ 
reicht hier der Bogen.
Viele Möglichkeiten in multitalen-
tierten Teams! Wer sich im Zivil-
dienst, dem FSJ, FUJ oder bei ei-
nem Ferialjob in Schön engagieren 
möchte, ist herzlich eingeladen, 
sich einfach zu melden! Aber auch 
Fachpersonal oder Quereinstei-
gerinnen und -einsteiger werden 
aktuell gesucht, denn mit Ende 
des Jahres wird eine zusätzliche 
Wohngemeinschaft in einem ge-
rade entstehenden Neubau, dem 
Krämergütl, eröffnet. Seit März 
gibt es übrigens wieder den Mit-
tagstisch in Schön für alle, die 
nicht selbst kochen können oder 
wollen – Gesunde Küche in einem 
schönen Rahmen.
www.schoen-menschen.at

Zivildienst, Freiwilliges Soziales- oder Freiwilliges Umwelt-
jahr in Schön (Fotocredit: Schön fbM)

DEIN JOB...
IST SINNSTIFTEND!
www.schoen-menschen.at | T: 07582 - 60917

Du willst in wenigen Monaten viel Erfahrung sammeln, oder etwas 
ganz Neues mit Sinn beginnen? Du bist vom Fach oder auch Querein-
steiger*in? Wir informieren dich gerne über deine Möglichkeiten!

FSJ, FUJ  

und Zivildienst, 

Fachsoziabetreuer*in, 

DGKP, Quereinstei-

ger*in oder auch 

Ferialjob...
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in.takt ist nach Micheldorf übersiedelt
Arbeit mit sozialem Mehrwert unterstützen

Arbeit gibt dem Leben Sinn und 
ist essentiell für den Selbstwert. 
Jedoch gibt es Menschen, die es 
schwerer haben, am ersten Ar-
beitsmarkt wieder Fuß zu fassen. 
Für genau diese Zielgruppe ist das 
in.takt, ein Angebot von pro men-
te OÖ, da. Es bietet arbeitslosen 
Menschen mit psychosozialen 
Problemen Einsatzmöglichkeiten 
unterschiedlichster Art – in be-
trieblich organisierten Unterneh-
men, um bessere gesundheitliche, 
berufliche und soziale Perspekti-
ven für sich zu schaffen.
Erst vor kurzem ist das in.takt Re-
gion Kirchdorf nach Micheldorf 
in das ehemalige Billa-Gebäude  
übersiedelt. Bis zu 15 Teilneh-
merInnen arbeiten derzeit am 

neuen Standort mit. Die Teilneh-
merInnen leisten durch ihre Ar-
beit einen wertvollen Beitrag. Die 
wirtschaftsnahen Bedingungen 
und die Betriebspraktika bereiten 
sie optimal auf einen späteren 
Arbeitsplatz vor. Das Projekt wird 
aus Mitteln des Arbeitsmarkt-
service OÖ und aus Eigenerlösen 
finanziert und in enger Zusam-
menarbeit mit der Regionalge-
schäftsstelle des AMS Kirchdorf 
durchgeführt.
Dienstleistungsangebote
„Wir haben ein vielfältiges Ange-
bot: Wir verrichten Dienstleistun-
gen im Bereich der Produktion und 
Fertigung, dazu zählen Industrielle 
Lohnfertigungen jeder Art, Kon-
fektionierungsarbeiten, Verpa-

ckungs- und Klebearbeiten, Klein-
teilmontage und Kartonagen“, 
sagt Katharina Lukaschek, Leiterin 
von in.takt Region Kirchdorf. „Wei-
ters übernehmen wir Arbeiten 
im Bereich des Bauservices. Dazu 
gehören Malerarbeiten, Bodenle-
gen, Elektrohilfsarbeiten, Möbel-
montagen, Übersiedlungen etc.“
Angebote zur Kooperation
Das in.takt Region Kirchdorf freut 
sich über neue Anfragen und Ko-
operationen mit Firmen aus der 
Region. Wer hier Praktikumsplätze 
anbieten oder Arbeiten im Bereich 
Produktion/Fertigung/Bauservice 
auslagern möchte, bekommt nicht 
nur eine qualitativ hochwertige 
Dienstleistung – er unterstützt vor 
allem Menschen und beugt einer 
sozialen Ausgrenzung vor. „Durch 
die Zusammenarbeit mit uns wird 
ein wichtiges Projekt mit sozialem 
Mehrwert unterstützt“, so Luka-
schek. 

Wer sich für die Leistungen von 
in.takt Region Kirchdorf interes-
siert, kann sich gerne an Katharina 
Lukaschek wenden:

Tel.: 07582/61746 
lukaschekk@promenteooe.at 
www.in-takt.at.

„Stoffwechsel“
Das Mobile Hospiz des Roten 
Kreuzes veranstaltet am Samstag, 
6. Mai, von 9 bis 15 Uhr im Pfarr-
heim Micheldorf einen „Stoff-
wechsel“. Es gibt gut erhaltene, 
saubere Kleidung, egal ob Tracht, 
Abendkleid, Sportbekleidung, 
Jeans und vieles mehr. Zu haben 
sind aber auch Accessoires, wie 
Hüte, Taschen, Ketten, Stolas, Tü-
cher, Tischwäsche, Deckerl, Vor-
hänge, Polsterbezüge usw. Alles, 
was auf der Suche nach neuen 

Besitzern und Besitzerinnen ist 
und Freude macht. Für eine kleine 
Stärkung ist gesorgt. Sachspenden 
(keine Winterkleidung) können 
gerne bis 2. Mai nach telefoni-
scher Vereinbarung oder am 5. 
Mai zwischen 15:00 – 17:00 Uhr 
direkt im Pfarrheim Micheldorf 
abgegeben werden.
Rückfragenachweis:
Sabine Greimel, Österreichisches 
Rotes Kreuz, Bezirksstelle Kirch-
dorf, Tel: 07582/63581-25

sabine.greimel@o.roteskreuz.at
www.roteskreuz.at/ooe

Foto: promente ooe

Foto: Rotes Kreuz
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SILC-Erhebung
Die Statistik Austria führt von 
März bis Juli 2023 im Auftrag des 
Bundesministeriums für Soziales, 
Gesundheit, Pflege und Konsu-
mentenschutz bundesweit eine 
Erhebung über Einkommen und 
Lebensbedingungen (SILC = Sta-
tistics on Income and Living Con-
ditions) in privaten Haushalten 
durch.   Diese Erhebung findet in 
Österreich seit 2003 jährlich statt. 
Dazu werden private Haushalte 
in ganz Österreich mittels Zufalls-
stichprobe ausgewählt. Alle An-
gaben unterliegen der absoluten 
statistischen Geheimhaltung und 
dem Datenschutz gemäß dem 
Bundesstatistikgesetz. 
Die Angaben werden nur für sta-
tistische Zwecke verwendet und 
persönliche Daten an keine ande-
re Stelle weitergegeben. 
Infos unter www.statistik.at/silc-
info. 

Rückfragen werktags von Mon-
tag bis Freitag 09:00 - 15:00 Uhr 
unter 01 711 28-8338 oder unter 
erhebungsinfrastruktur@statis-
tik.gv.at

Kulinarikfestival TAVOLATA 2023
Auch heuer lautet die Devise des 
Kulinarikfestivals TAVOLATA „alles 
außer gewöhnlich“. Dabei wird 
von 7. bis 18. Juni 2023 wieder 
groß aufgekocht, aber nicht in den 
Restaurants der Spitzenköche, 
sondern an höchst ungewöhnli-
chen Plätzen.
In Form von Pop-up-Restaurants 
verwandeln JRE und Haubenkö-
che wie Lukas Kapeller, Klemens 
Schraml und Max Rahofer magi-
sche Orte zur kulinarischen Büh-
ne. Ob Museum, Kirchenplatz 
oder Design-Atelier, historischer 
Ansitz, eine Hütte am Rande des 
Nationalparks Kalkalpen oder ein 
Floss auf der Enns – jede der Ver-
anstaltungen ist eine einzigartige 
Momentaufnahme, bereichert 
durch besondere kulinarische Er-
lebnisse in deren Mittelpunkt die 
besten Produzenten und Köche 

der Region stehen. TAVOLATA, was 
so viel wie Tafelrunde oder ge-
meinsames Genießen bedeutet, 
ist von 7. bis 18. Juni 2023 an zwei 
verlängerten Wochenenden als 
fröhliches, kulinarisches Fest für 
alle konzipiert. Von der Edelpizza, 
über kultige Wirtshausküche oder 
Grill- und Gourmetabend de Luxe 
bis zum Fine Dining in wilder Na-
tur – für jeden Geschmack ist et-
was dabei!
Alle Veranstaltungen & Details:
www.tavolata.at

FSME-Impftermine Mai 2023
Zu folgenden Terminen kann 
man sich ohne Voranmeldung in  
der BH Kirchdorf impfen lassen: 
Dienstag, 9. Mai und 23. Mai, 
jeweils 14:00 - 16:00 Uhr. 

Die Impfung ist nur gegen Bar-
zahlung möglich.
Infos unter 07582/ 685 65453
Ort: Kirchdorf an der Krems
Garnisonstraße 3

Foto: Mayr-Drehwerk
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BAUSTOFFE · ESTRICH · DÄMMUNG
BÖDEN PARKET T -  V INYL  -  L AMINAT

AKTIONSPREISETOP AKTIONSPREISE
BEI PARKETT - VINYL - LAMINAT

4563 MICHELDORF ∙ MICHELPARK 1 · +43 7582 60089 ∙ verkauf@tw-west.at

W E R K Z E U G V E R L E I H

Von Parkett-, Vinyl- und Laminatböden über Estrich, Wärme- und Trittschall-
dämmung bis zu hochqualitativen Bausto� en. Top-Beratung für den kompletten 
Bodenaufbau. Wir freuen uns, sie in unserem großen SCHAURAUM im 
neuen Michelpark, willkommen zu heißen!
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Wir geben Ihren Träumen ein Zuhause!

T +43 7582 61 267

www.remax.at
www.remax-kirchdorf.at
office@remax-kirchdorf.at
facebook.com/remax.kirchdorf

Peter Graßegger
Broker/Owner
0 7582 61267 23

Egon Graßegger
Broker/Owner
0 7582 61267 22

David Winkler
Associate 
0 7582 61267 16

Gerhard Graßegger
Broker/Owner
0 7582 61267 12

Grassegger GmbH
Sengsschmiedstraße 10
4560 Kirchdorf/Krems 

Johanna Graßegger
Associate
0 7582 61267 17  

Doris Baumberger 
Office Assistant 
0 7582 61267 10

Dagmar Hink
Office Assistant 
0 7582 61267 10

Du willst Immobilienmakler/in werden?
Bewirb Dich jetzt bei uns

office@remax-kirchdorf.at

Lisa Hacker
Associate 
0 7582 61267 13

                                  RE/MAX Kirchdorf  
4560 Kirchdorf/Krems, Sengsschmiedstraße 10 - 07582/61267 - office@remax-kirchdorf.at

Gerhard Graßegger 07582 - 61 26 712

4560 Kirchdorf, Wohnung               1616/2501

für´s tägliche sanfte Erwachen - ca. 90m² Wfl
52m² Terrasse, 9m² Loggia, Kellerabteil
Kaufpreis auf Anfrage!     HWB: 56/C, fGEE: 0,91/B

Gerhard Graßegger 07582 - 61 26 712

4560 Kirchdorf, Haus 1616/2518

für Liebhaber - STADTHAUS mit Flair  
ca. 255m² Wfl, ca. 100m² Nfl, ab 700m² Gfl,
Startpreis: € 390.000,- HWB: 236/F, fGEE: 3,69/F

David Winkler 07582 - 61 26 716

4552 Wartberg, Wohnung 1616/2513

Schlichte Eleganz und modernes Design
ca. 100m² Wfl, Balkon, Kellerabteil, Parkplatz 
KP: € 263.700,-                  HWB: 140/D, fGEE: 1,62/C 

David Winkler 07582 - 61 26 716

4553 Schlierbach, Wohnung           1616/2516

Pärchenwohnung zum LIEB haben - ca.50m²
NM 393,63 BK 77,27 + HK 83,33 + Sonstiges 
41,67 +Ust 72,09 GesM € 667,99       keine HWB

Johanna Graßegger 07582 - 61 26 717

4565 Inzersdorf, Haus 1616/2522

Lieblingsgarten. Lieblingslage. Lieblingshaus
ca. 120m² Wfl, ca. 56m² Nfl, ca. 4.627m² Gfl,
Richtpreis: € 550.000,- HWB: 181/E, fGEE: 1,63/C

4600 Wels, Reihenhaus                   1616/2504

Laufendes Zusatzeinkommen - Anlageobjekt 
ca. 126m² Wfl, ca. 477m² Gfl, voll vermietet 
Startpreis: € 340.000,- HWB: 64/C, fGEE: 1,03/C
Egon Graßegger 07582 - 61 26 722

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

David Winkler 07582 - 61 26 716

4550 Kremsmünster, Haus 1616/2517

Haus der vielen Möglichkeiten
ca. 152m² Wfl, ca. 62m² Nfl, ca. 869m² Gfl,
Startpreis: € 216.000,- HWB: 280/G, fGEE: 3,38/F

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

Johanna Graßegger 07582 - 61 26 717

4592 Leonstein, Haus 1616/2503

ALTBAUCHARME gesucht? Bitteschön.
ca. 290m² Wfl, ca. 12m² Nfl, ca. 1.179m² Gfl,
Kaufpreis: € 149.500,- HWB: 122/D, fGEE: 1,93/D

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION
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Aber wir versprechen Ihnen, was wirklich wichtig ist:  
Ehrlichkeit, Fairness und vor allem Sicherheit.

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG IN OBERÖSTERREICH

Ein Job, auf den man vertrauen kann. Ein Job bei der Post.

Wir versprechen  
Ihnen nicht, dass 
Sie immer genug 
Zeit haben.
 

karriere.post.at

Unabhängiger Versicherungsmakler
Persönliche Betreuung
Top Prämien-Leistungs-Verhältnis
99,6 % Schadenerledigungsquote

UVK ... und
Versichern
klappt!

Franz Waghubinger
Geschäftsführer

UVK Waghubinger & Partner GmbH
Kollingerfeld 9 | 4563 Micheldorf

Sandra Friesenecker

Michaela Reichenpfader

Elke Winkler

Sandra Friesenecker | UVK Kundenberaterin 
s.friesenecker@uvk.at | 07582 52155-128

Michaela Reichenpfader | UVK Kundenberaterin 
m.reichenpfader@uvk.at | 07582 52155-139

Elke Winkler | UVK Kundenberaterin 
e.winkler@uvk.at | 07582 52155-118

www.uvk.at

Wer mit seinem Auto im Ausland unterwegs ist, ist 
mit einer Kaskoversicherung auf der sicheren Seite. 
Wir bei der UVK haben nicht nur die passende 
Versicherungslösung für Sie – Sie können Ihr 
Fahrzeug in unserer hauseigenen Zulassungsstelle 
auch gleich anmelden. Und auch im Schadenfall 
können Sie sich voll und ganz auf uns verlassen! 

Mit uns fahren Sie
sicher in den Urlaub
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Gratulation
Alle Micheldorfer Bürgerinnen 
und Bürger, die Geburtstag 
oder ein Ehejubiläum hatten, 
seien an dieser Stelle herzlich 
gegrüßt. 
Wir wünschen Ihnen Gesund-
heit, Glück und viele schöne 
Stunden! 

Amtliche Termine:

Finden Sie unter 
http://micheldorf.at

Bürgermeister Sprechstunde
Auskunft Fr. Humer (DW 22) o. 
Fr. Lindinger (DW 19) unter:  
Tel. 07582/612 50 - DW
Tel. Anmeldung erbeten 

Bauberatung im Gemeindeamt
Auskunft und Anmeldungen bei 
Fr. Weiss 
Tel. 07582/612 50 - 26
Tel. Anmeldung erbeten

IMPRESSUM:
Medieninhaber und Herausgeber: 
Marktgemeinde Micheldorf, Rathaus-
platz 1, 4563 Micheldorf in Oberös-
terreich Redaktion: Marktgemeinde 
Micheldorf,  Tel. (07582) 612 50-23,
E-Mail: gemeinde@micheldorf.at
Fotos: Marktgemeinde Micheldorf, 
privat, Klaus Mitterhauser,   

pixabay.com und namentl. gek.; qr1.at; 
teilw. bearbeitet mit PS; unplush.com; 

Hinweis: Namentlich gekennzeichnete 
Artikel im Printjournal geben nicht 
notwendigerweise die Meinung der Re-
daktion oder der Herausgeberin wider.
Erscheinungsort: 4563 Micheldorf

Legende
O  Altpapier Mdf. Ost
W Altpapier Mdf. West
K  Altpapier Ki. Ost
R  Restmüll
R2 Restmüll 2 wtl.
G Gelber Sack
B Biomüll

Parteienverkehr der Marktgemeinde Micheldorf
Montag:	 08:00 bis 12:00 Uhr
		  13:30 bis 18:00 Uhr
Dienstag: 	 08:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch:	 08:00 bis 12:00 Uhr

Donnerstag: 	 08:00 bis 12:00 Uhr
	          	 13:30 bis 17:00 Uhr
Freitag:         	 08:00 bis 12:00 Uhr

Wichtige Telefonnummern:
Euro-Notruf: 112  
Rettung: 144   
Feuerwehr: 122 
Polizei: 133  

Bergrettungsnotruf: 140 
Hausärztlicher Notdienst: 141 
Gesundheitsberatung: 1450 

Vergiftungszentrale: 01/406 43 43
Kinderschutzzentrum: 07582/51 073	
Mobiler Familiendienst (Caritas): 
07582/64570

Entsorgungsplan Mai, Juni 2023:
Mai:
03: O
04: B
10: K
11: B, R

12: G
17: W
19: B
25: R2, B
31: O

Juni:
01: B
07: K
09: R, B
14: W

15: B
22: R2, B
23: G
28: O
29: B
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